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Sportvereinigung Porz 1919 e. V. – Fußball ist Leidenschaft 

 

Zweites Heimspiel im Folge 
 

Am nächsten Sonntag, den 10. September 2017 um 15:00 Uhr folgt das zweite Heimspiel in Folge im 

Autohaus-Schmitz-Sportpark. Gegner ist der FC Rheinsüd Köln. Trainer Ralf Fielen setzt auf 

mannschaftliche Geschlossenheit, vorbildliche kämpferische Einstellung und eine aggressive, 

kompakte Spielweise, um Stück für Stück die Leistung der spielstarken 

Vorrunde der letzten Saison sowie die Sicherheit im Zusammenspiel 

zurückzugewinnen. Gegen Rheinsüd gelte es, dagegenzuhalten: „Das 
wird kein taktisches und kein glänzendes Spiel, sondern ein enger, 

umkämpfter, offener Schlagabtausch.“ In den eigenen Reihen sollen die 

neuen Spieler weiter integriert werden: "“Wir wollen entscheidende 

Schritte nach vorne machen. Die Mannschaft und ich wollen gewinnen.“ 

 

 

 

 



SPVG PORZ 1919 E. V. SAISON 2017/2018 NEWSLETTER NR. 6 |  2 

 

 

Der Rückblick auf das letzte Spiel 
 

3. September 2017: SpVg. Porz – Heiligenhauser SV 2:4 (1:3) 

Auch nach dem 2. Spieltag der Bezirksliga ist die SpVg. Porz noch auf der Suche - nach der Form der 

Vorsaison. Berücksichtigt werden muss dabei aber auch, dass es vor der Saison einen großen Umbruch 

im Kader gab. Bis alles funktioniert und jeder im Team weiß, welche Rolle er einzunehmen hat, 

braucht es Zeit. Trotzdem hatten sich die Verantwortlichen nach Veröffentlichung des Spielplans 

sicherlich mehr vom Saisonstart erhofft. "Wir haben weiterhin noch eine Menge Arbeit vor uns", sagte 

Cheftrainer Ralf Fielen nach der 2:4-Heimspielniederlage gegen Heiligenhauser SV. 

Zwei eigene Tore gegen den neuen Bezirksliga-Spitzenreiter mögen kein so schlechtes Ar-beitszeugnis 

sein. Zumal wenn man mit einem Traumtor, wie es Ladji Koulibaly zelebrierte, früh in Führung geht. 

Er nahm einen langen Außenristball von Durdu Varol volley und hämmerte ihn vom Strafraumeck in 

den Winkel des gegnerischen Tores (9.). 

Aber dieses Tor brachte den Porzern nicht die erhoffte Souveränität. Vor allem im Defensivverhalten 

offenbaren die Rothosen derzeit erhebliche Probleme. Die drei Gegentreffer in der ersten Halbzeit 

innerhalb 19 Minuten (22./29./41.) legten das schonungslos offen. "Wir haben uns in der Defensive 

teilweise schon sehr schlecht angestellt", sagte der Vorsitzende der SpVg. Porz Peter Dicke, der einige 

individuelle Fehler ausmachte. "Die ersten beiden Tore waren definitiv vermeidbar. Da haben wir es 

trotz Überzahl nicht geschafft, den Ball zu klären, und die gegnerischen Stürmer selbst in 

Schussposition gebracht." Den dritten Treffer erzielte Heiligenhaus durch einen Elfmeter, den Hakan 

Dumlupinar durch eine Notbremse im Strafraum verursacht hatte. Über diese Aktion gab es keine zwei 

Meinungen, vorausgegangen war aber ein Foulspiel an Durde Varol, das ungeahndet blieb (41.). 

In der zweiten Hälfte agierten die Porzer durchaus ansehnlich, ließen zunächst recht wenig zu und 

bemühten sich redlich um den Anschlusstreffer. Ein Freistoß von Ladji Koulibaly strich knapp über das 

Heiligenhauser Tor (55.), auch Lars Jansen und Jan Bruns hatten gute Einschusschancen. Da diese aber 

nicht genutzt wurden, überstanden die Gäste die Porzer Druckphase unbeschadet und kamen 

schließlich wieder zu Kontermöglichkeiten. Einer dieser schnellen Angriffe führte zur endgültigen 

Entscheidung. Zwar kam der Heiligenhauser Stürmer zu Fall, er sicherte den Ball aber geschickt und 

leitete ihn im Sitzen zu seinem Mitspieler weiter, der keine Mühe hatte, den Porzer Torhüter Lukas 

Tschunitsch zu umkurven und einzuschieben (88.). Die Diskussionen über das vermeintlich 

regelwidrige Einklemmen des Balles, da er kurz nicht frei spielbar war, oder eine mögliche 

Abseitsposition des Torschützen blieben müßig - der Treffer zählte. Im Gegenzug erzielte Lars Jansen 

zwar das zweite Porzer Tor (90.). Der erste Saisontreffer des Porzer Goalgetters war aber nur noch 
Ergebniskosmetik. 
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Die Tabelle 
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Die Sportvereinigung Porz - 

Fußball aus Tradition und 
Leidenschaft 

Die SpVg. Porz ist ein renommierter und 
bekannter Verein – auch über die Grenzen des 
Fußballkreises Köln hinaus. Wir sind sportliche 
Heimat von über 350 Fußballspierinnen und 
Fußballspielern von den Bambini-Kickern bis zu 
den alten Herren. Unser Ziel ist es, allen 
Mannschaften optimale Voraussetzungen zur 
Ausübung ihres Sports zu bieten. 

Vielfältige Werbe- und Sponsorenmöglichkeiten 

Wir freuen uns, wenn wir auch Sie als Partner 
gewinnen könnten. Informationen zu Verein 
sowie die verschiedenen Werbe- bzw. 
Sponsorenmöglichkeiten haben wir in einer 
Informationsmappe, die Sie auf unserer 
Homepage www.spvg-porz.de herunterladen 
können, für Sie zusammengefasst. Gern 
unterhalten wir uns persönlich mit Ihnen, um 
Ihre Interessen werbewirksam bei uns zu 
platzieren. Nutzen Sie den breit abgestützten 
Verein als Werbeplattform für Ihr Produkt oder 
Ihre Dienstleistung. 

 

Regelmäßiger Newsletter 

Gerne halten wir Sie mit unserem Newsletter, 
der regelmäßig zu den Heimspielen unserer 
Mannschaft erscheint, auf dem Laufenden. 
Senden Sie einfach eine Nachricht mit Ihrer E-
Mail-Adresse an vorstand@spvg-porz.de und 
erfahren Sie Neuigkeiten rund um die SpVg. 
Porz. Sie können den Bezug des Newsletters 
jederzeit durch Zusenden einer E-Mail an 
vorstand@spvg-porz.de beenden. Sollten Sie 
eine Ausgabe verpasst haben, ist das kein 
Problem. Sie finden das Newsletter-Archiv unter 
www.spvg-porz.de/newsletter.htm. 

Soziale Netzwerke  

Sie können sich auch über die Sozialen 
Netzwerke mit uns verbinden. Nutzen Sie die 
Facebook-Seite 
(http://www.facebook.com/Porzer.Fussball) 
der SpVg. Porz, um sich über aktuelle 
Nachrichten zu informieren und mit uns 
unmittelbar in Kontakt zu treten. 

Sie mögen es lieber kurz und bündig? Dann 
folgen Sie der SpVg. Porz einfach auf Twitter 
(https://twitter.com/SpVg_Porz). 

 

Impressum 

Verantwortlich im Sinne des Presserechts und des Telemediengesetzes: 
 
SpVg. Porz 1919 e. V. 
Vorsitzender Peter Dicke 
Altenberger Str. 5  
51145 Köln 
Deutschland 
Tel.:  +49 171/6808053 
E-Mail:  vorstand@spvg-porz.de 
Internet: www.spvg-porz.de  
Registergericht: Amtsgericht Köln 
Registernummer: 5561 

Für weitere Informationen 

 
Besuchen Sie unsere Homepage 

www.spvg-porz.de 

 
Werde Sie unser Fan bei Facebook 

www.facebook.com/Porzer.Fussball 

 
Folgen Sie uns auf Twitter 

https://twitter.com/SpVg_Porz 
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